
Sächsischer Landtag  

7. Wahlperiode  

 
 
 

Kleine Anfrage 
 
 
des Abgeordneten 
 Carsten Hütter, Fraktion AfD 
 
 
Thema: Immobilienkäufe in Sachsen mit Bezügen zur islamistischen Szene 

im Jahr 2022  
     

Fragen an die Staatsregierung:  
  

1. Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über vom Verfassungsschutz 
beobachtete Personen oder Organisationen im Bereich Islamismus/ religiöser 
Extremismus, die in Sachsen im Jahr 2022 eine Immobilie erwarben? Wie wurden 
bzw. werden entsprechende Immobilien genutzt und wo befinden sich diese?   
 
2. Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung darüber, ob es Planungen o.g. 
Personen/Organisationen zum Erwerb von Immobilien in Sachsen gibt? (So solche 
Planungen vorliegen bzw. bekannt sein sollten, bitte aufschlüsseln nach zukünftigem 
Käufer, Immobilien, dem Zeitpunkt des geplanten Nutzungsbeginns und dem 
geplanten Umfang der Nutzung) 
 
3. Wie häufig gab es im Jahr 2022 einen Austausch bzw. eine Zusammenarbeit 
zwischen dem Landesamt für Verfassungsschutz bzw. dem Innenministerium und 
den Landkreisen bzw. Kommunen in Sachsen hinsichtlich der Erkenntnisgewinnung 
über (geplante) Immobilienkäufe und sonstige Aktivitäten durch religiöse 
Extremisten? Wie häufig wurden Unterrichtungen/Warnungen vor entsprechenden 
Käufen/Aktivitäten ausgesprochen – mit welchen Konsequenzen für den Erwerb? 
Wenn keine Unterrichtungen/Warnungen ausgesprochen wurden, warum nicht?   
 
 
Dresden, 01.02.2023   
Carsten Hütter, MdL  
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